
Europakolloquium
Schweiz-EU: Die Chancen der gerichtlichen 
Streitbeilegung im freien Personenverkehr

8. Juni 2023



  

Europakolloquium: 
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Die Schweiz und die EU führen zur Zeit Ge-
spräche über die Wiederaufnahme von Ver-
handlungen über die institutionellen Fra-
gen. In der öffentlichen Diskussion wird 
immer wieder kontrovers über die Streitbei-
legung und eine mögliche Rolle des Europä-
ischen Gerichtshofs (EuGH) in diesem Rah-
men diskutiert. Der Anlass thematisiert dies 
anhand des Personenverkehrs gemäss bila-
teralem Recht. Ein praktisches Beispiel hier-
zu sind die Meinungsverschiedenheiten 
zwischen der Schweiz und der EU über die 
Vereinbarkeit von gewissen Vorschriften des 
Schweizer Rechts über den Schutz von aus-
ländischen Arbeitskräften, die durch auslän-
dische Unternehmen in die Schweiz ent-
sandt werden, mit dem bilateralen Abkom-
men über die Personenfreizügigkeit.
 
Diese öffentliche Veranstaltung wird vom 
Europainstitut der Universität Basel gemein-
sam mit der Vereinigung Die Schweiz in 
Europa / La Suisse en Europe (ASE) organi-
siert. Der Anlass bietet zwei kurze Einstiegs-
referate von em. Prof. Dr. Thomas Cottier 
(Universität Bern) und Prof. Dr. Christa Tob-
ler (Europainstitut der Universität Basel), 
gefolgt von einem Kurzkommentar von 
Christian Etter, ehemals Botschafter im 
SECO, aus wirtschaftlicher Sicht und an-
schliessender Diskussion.

Ort: Hörsaal Orangerie, Europains-
titut, Riehenstrasse 154

Datum: Donnerstag, 8. Juni 2023, 
18:15 – 19:45, mit anschliessendem 
Apéro.


